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Die Bundeskanzlerin war heute zu Gast bei engelbert strauss. Angela Merkel interessierte sich bei ihrem Besuch auf dem
Firmencampus besonders für die rasante Entwicklung des Familienunternehmens und informierte sich über das aktuelle
Bauprojekt.

Main-Kinzig-Kreis – In vierter Generation hat sich das Unternehmen in den letzten Jahren zum Lifestyle-Anbieter von
Arbeitskleidung entwickelt. engelbert strauss möchte für Firmenkunden noch attraktiver werden und dauerhaft einzigartige
Produkte entwickeln. Verdeutlicht wird diese Ausrichtung mit dem Bau der engelbert strauss CI-Factory. Das neue Gebäude
dient als Produktionsstätte für gebrandete Firmenkleidung. Mit einer Investitionssumme von etwa 100 Millionen Euro ist es
das bislang größte Bauprojekt in der Region. Konsequent setzt engelbert strauss bei dem zukünftigen Standort auf neueste
Technologie und Digitalisierung.

Bei ihrem Besuch am Standort bei Frankfurt a.M. erhielt die Bundeskanzlerin auch umfassende Einblicke in die
Unternehmensphilosophie, bei der sich alles um die Freude an der Arbeit dreht. Besonders begeistert zeigte sich die
Bundeskanzlerin dabei vom durchdachten Markenauftritt des Unternehmens. „Das Image eines jeden Unternehmens ist von
immer größerer Bedeutung. Nichts transportiert dies besser als gut gekleidete Mitarbeiter. Fühlen sich diese in ihrem Outfit
wohl, steigert das darüber hinaus deren Motivation. Daher legen wir großen Wert auf das Design. Mit unserem umfassenden
Sortiment sind wir so zu sagen der Kleiderschrank der deutschen Wirtschaft“, sagte Geschäftsführer Norbert Strauss.
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https://www.engelbert-strauss.de/Unternehmen/Unternehmensinfos

